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«In der Begegnung mit anderen religiösen Erfahrungen
göttlicher Gegenwart kann sich der eigene Glaube vertiefen und
erweitern, können absolut gesetzte Grenzen zwischen <wir> und
<sie> aufgebrochen werden aufdas göttliche Geheimnis hin, in
dem wir leben und sind und das uns alle umgreift.»

Doris Strahm
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